
 

NEWSLETTER #1 
2024   HOLZVERARBEITENDE – UND 
SÄGEINDUSTRIE 



Klarheit in schwierigen Zeiten 

 

Dieser Newsletter enthält:  

• Die Details zur Kollektivvertragserhöhung 2024 

• Kommentar der Verhandlungsleitung 



Bericht zur Kollektivvertragserhöhung 2024 

 

Die Kollektivvertragsverhandlungen für den Abschluss 23/24 waren, wie berichtet, nicht einfach. Wir 

mussten uns gegen den massiven Widerstand der Arbeitgeber in unterschiedlichen 

Zusammensetzungen, in Kleinstschritten dem Ergebnis annähern. Bis spät Abends ging das Feilschen 

und nicht alle waren vom Ergebnis restlos begeistert.  Bericht vom KV Abschluss 2023 

Hard Facts zur Erhöhung: 
Ein Jahr später tritt nun der zweite Teil der Erhöhung in Kraft.  

• Die getroffene Regelung bringt den Angestellten eine Anhebung des IST-Gehalts um 7,82%. 

(Berechnung wurde vorgenommen gemäß Statistik-Austria-Verlautbarung vom 22.02.2024) 

• Außerdem werden die Mindestgehälter - und damit die Biennalsprünge - im gleichen 

Ausmaß erhöht. 

• Die Reiseaufwandsentschädigung steigt gesamt auf € 66,31 

€ 2.000,- Mindestgehalt 
Mit dieser Erhöhung erreichen wir nun in allen Beschäftigungsgruppen ein Mindestgehalt von € 

2.000,-. In der für Angestellte ersten großen Verwendungsgruppen  - nämlich der 

Verwendungsgruppe III - erreichen wir nun € 2.300,-. Ein wichtiger sozialpolitischer Meilenstein. 

https://www.gpa.at/kollektivvertrag/bauen-wohnen-und-bauwirtschaft/holz-saege/kv-holz---saege--und-faser--und-spanplattenindustrie--plus-9-8--


 

Resümee zum Ergebnis 

 

Was bedeutet das für Dich? 

1. Gehaltssteigerungen: Wir haben kräftige Gehaltserhöhungen erreicht, die das Herzstück dieses 

Abschlusses darstellen. Es ist uns gelungen, eine Erhöhung von 7,82% sowohl für die IST-Gehälter als 

auch für die Mindestgehälter zu sichern. Das bedeutet, dass Du und Deine Kolleginnen und Kollegen 

eine spürbare Verbesserung Eurer finanziellen Situation erfahren werdet. Zusätzlich zu der Erhöhung 

des Vorjahres ergibt sich nun ein bemerkenswertes Plus von 17,5%  über zwei Jahre hinweg! 

Das ist in Anbetracht der hohen Teuerungsrate ein deutliches Zeichen für eine funktionierende 

Sozialpartnerschaft! 



2. Biennalsprünge: Wir haben uns somit auch erfolgreich für die Biennalsprünge eingesetzt, die 

zusätzlich dazu beitragen werden, Deine finanzielle Zukunft zu stärken. Erst diese Sprünge 

ermöglichen, dass Dein Einkommen entsprechend Deiner Erfahrung wächst. 

3. Reiseaufwandsentschädigung: Eine weitere großartige Neuigkeit: Die Taggelder erhöhen sich von 

€ 45,- auf € 48,-. Diese Erhöhung der Reiseaufwandsentschädigung zeigt unser Engagement für die 

Ausstattung, auch außerhalb des Arbeitsplatzes. 

Dieser Kollektivvertragsabschluss ist ein Sieg für uns alle. Es ist das Ergebnis gemeinsamer 

Anstrengungen und kollektiver Solidarität. Wir möchten jedem und jeder Einzelnen von Euch für das 

Vertrauen und die Unterstützung danken. Deine Mitgliedschaft und Dein Engagement in unserer 

Gewerkschaft haben diesen Erfolg möglich gemacht. 

Bleib informiert, bleib engagiert, gemeinsam erreichen wir mehr! 

 

 

 

 



 

 



Nachtrag:  31.12. 

 

Nicht zu vergessen ist, dass dieses Jahr erstmalig die Regelung bzgl. der Dienstfreistellung unter 

Fortzahlung des Entgelts für den 31. 12. greift. Eine nachhaltige Verbesserung, die unserer 

Kollektivvertrag für Dich regelt. 



Es gibt vieles, für das es sich lohnt, organisiert zu sein.  

 

Hier gehts zur Mitgliedsanmeldung 

http://mitgliedwerden.gpa-djp.at/?pk_campaign=AWmachdichstarkHPSlider
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